
WiSe 2026/27 
Digitale Ringvorlesung 

RaumZeitlichkeit von Demokratien

Universität Erfurt, Erfurter RaumZeit-Forschung (ERZ)

Dienstag, 18.15-19.45 Uhr (CET) online via Webex 

Die digitale Ringvorlesung „RaumZeitlichkeit von Demokratien“ der Erfurter RaumZeit-Forschung (ERZ) 
fragt danach, wie demokratische Ordnungen, Praktiken und Konflikte räumlich und zeitlich geprägt 
werden. Im Mittelpunkt stehen Perspektiven auf demokratische Teilhabe, politische Institutionen, 
öffentlichen Raum, Erinnerung, gesellschaftliche Transformationen und die Rhythmen demokratischer 
Prozesse. Die interdisziplinäre Reihe bringt Perspektiven aus den Geistes- und Sozialwissenschaften 
miteinander ins Gespräch. Sie findet im Rahmen eines Studium Fundamentale Seminars statt – die 
Moderation der Vorträge und Diskussionen wird von Studierenden übernommen. 

Link nach Anmeldung unter:
raumzeitforschung@uni-erfurt.de

Zukunft vom Ende her denken: RaumZeitliche 
Perspektiven auf Abfälle und Reststoffe
 

 

 

 

 
Demokratie und Bürgermacht - Eine 
vergängliche Erscheinung?

10.11.2026

01.12. 2026 
Marlon Barbehön (Institut für Politische Wissenschaft der 
Universität Heidelberg): 

08.12.2026 
Helena Peltonen-Gassmann (Mehr Demokratie & Zukunftsrat 
Hamburg):

15.12.2026

05.01.2027
Luisa Mollweide (Konrad-Adenauer-Stiftung Berlin):

12.01.2027
Benjamin Möckel (Seminar für Mittlere und Neue Geschichte, 
Georg-August-Universität Göttingen): 

19.01.2027
Ilya Kalinin (Humboldtuniversität zu Berlin): 

26.01.2027
Simon W. Fuchs (Hebrew University Jerusalem): 

Raum und Zeit in der Außenpolitik 
oder: Diplomatische Räume in bewegten Zeiten – 
Analyse am Beispiel der deutschen Auswärtigen 
Kultur- und Gesellschaftspolitik mit der Ukraine

Zeitlichkeit von Demokratien und Politik

17.11. 2026
Hartmut Rosa (Friedrich-Schiller-Universität Jena und 
Max-Weber-Kolleg Erfurt):

Orte der Demokratie in der Vormoderne: Von 
der Agora zum Zócalo

24.11. 2026 
Susanne Rau und Katharina Waldner (Universität Erfurt):

So nah und doch so fern: Raum, Zeit und die 
Ästhetik demokratischer Repräsentation

Ever too slow, ever too late: Zeitdiskurse und 
Zeitkonflikte in modernen Demokratien

 
The Chronotope of the "Russian World": From a 
Novel of Mobile Network Communities to an 
Imperial Epic

Wo liegt die "einzige Demokratie im Nahen 
Osten"? Israel, Palästina und die Erosion eines 
Versprechens

Janine Hauer (Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg):Mariette Pfister (Referentin beim Auswärtigen Amt):

KI und die Architektur neuer Wissensräume



